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		B l a u e R   p f e I l G I f t f R o S c h  Dendrobatus azureus  familie: Baumsteigerfrösche  Gewicht/Größe: 7 g/6 cm  lebensraum: Regenwälder  Brutdauer: 11 Tage  lebenserwartung: 10 Jahre  Giftig bunt  Rot, gelb, orange – Pfeilgiftfrösche schillern   in den knalligsten Farben. Die Botschaft:   Ich bin giftig. Und das ist wahrlich  kein fauler Zauber, denn Drüsen in ihrer  Haut produzieren einen tödlichen Giftcocktail.   Beispielsweise reicht das Gift eines einzigen   Frosches der 1970 in West-Kolumbien  entdeckten Art Phyllobates terribilis („der  Schreckliche“), um zehn Menschen zu  töten. Der Name geht übrigens auf die Indianer   zurück. Sie nutzen das Gift für die  Jagd mit Pfeil und Blasrohr. In der Zucht  verlieren die Frösche ihre Giftigkeit.  Eine weitere Art der Pfeilgiftfrösche  ist in der Tropenhalle des Darwineums   zu sehen.  Paarungswillige Männchen werben   durch Trillern mit aufgeblähter   Kehle um das Weibchen. Einige  Arten legen ihre wenigen Eier in  die wassergefüllten Trichter der  auf den Bäumen aufsitzenden   Bromelien.  134  
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